
06.07.2022 12:28 CEST

apoBank unterstützt Jobportal für
ukrainische Geflüchtete

Rund 2.000 offene Stellen verzeichnet das Jobportal des Bundesverbands der
Freien Berufe (BFB) bereits. Es entstand aus der Idee, geflüchteten Menschen
aus der Ukraine berufliche Perspektiven in Deutschland zu bieten. Angehörige
der Freien Berufe, also auch Ärztinnen, Zahnärzte oder Apothekerinnen
können Stellenangebote aus ihrem beruflichen Umfeld melden. Die Deutsche
Apotheker- und Ärztebank (apoBank) ist Partner der Initiative.

Matthias Schellenberg, Vorsitzender des Vorstands der apoBank: „Wir
begrüßen dieses Vorhaben sehr und möchten unsere Kundinnen und Kunden,



die als Heilberufsangehörige zu den Freien Berufen zählen, ermuntern, sich
an diesem Projekt zu beteiligen. Es hilft an zwei Stellen zugleich: Einerseits
ermöglicht es den ukrainischen Bürgerinnen und Bürgern, hier in Deutschland
möglichst gut und schnell Fuß zu fassen. Andererseits kann es dabei helfen,
den personellen Engpass zu lindern, der die Gesundheitsversorgung und den
Pflegebereich in der Breite erfasst hat und immer stärker beeinträchtigt.“

Das Jobportal ist auch für Menschen aus Deutschland offen, die sich für eine
Stelle, eine Ausbildung oder ein Praktikum interessieren. Freiberuflerinnen
und Freiberufler können ihre offenen Stellen in Deutschland auf freieberufe-
jobportal.de selbst online einstellen. Der Eintrag kann in deutscher,
englischer, ukrainischer oder russischer Sprache erfolgen.

Über die apoBank

Die Deutsche Apotheker- und Ärztebank (apoBank) ist die größte
genossenschaftliche Primärbank und die Nummer eins unter den
Finanzdienstleistern im Gesundheitswesen. Kunden sind die Angehörigen der
Heilberufe, ihre Standesorganisationen und Berufsverbände, Einrichtungen
der Gesundheitsversorgung und Unternehmen im Gesundheitsmarkt. Die
apoBank arbeitet nach dem Prinzip "Von Heilberuflern für Heilberufler", d. h.
sie ist auf die Betreuung der Akteure des Gesundheitsmarktes spezialisiert
und wird zugleich von diesen als Eigentümern getragen. Damit verfügt die
apoBank über ein deutschlandweit einzigartiges Geschäftsmodell.
www.apobank.de

Seit der Gründung vor 120 Jahren ist verantwortungsbewusstes Handeln in
den Unternehmenswerten der apoBank fest verankert. Sie setzt sich fürs
Miteinander ein, fördert Zukunftsprojekte, Kultur sowie soziales Engagement
und investiert in Nachhaltigkeit und ökologisches Bewusstsein:
www.apobank.de/mehr-ermoeglichen
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